Was ist im Trauerfall zu tun?

· Zunächst rufen Sie bitte im Gemeindebüro (Telefon 02. 762 40 62) oder bei Pfarrer Weißer (02. 762 37 37) an, um einen Termin für das Trauergespräch zu vereinbaren.

· Im Trauergespräch geht es um Sie als Angehörige und das, was Sie bewegt. Außerdem wird die Lebenssituation Ihres verstorbenen Angehörigen angesprochen, seine Biographie und was ihn geprägt hat.

· Das Trauergespräch dient auch der Vorbereitung des Trauergottesdienstes: Welche biblischen Texte sollen gelesen werden, welche Lieder gesungen werden? Gibt es besondere Musik- und Gestaltungswünsche?

· Meist wird der Trauergottesdienst in deutscher Sprache gehalten. Nach Absprache kann er aber auch - ganz oder teilweise - in englischer oder französischer Sprache gehalten werden.

· Trauergottesdienste finden in der Regel im EGZ statt, mit Sarg oder Urne oder auch ohne. Die Trauerfeier kann jedoch auch in einem der Brüsseler Krematorien oder in den Räumen eines Bestattungsunternehmens abgehalten werden. 
Bei einer Erdbestattung folgt auf den Trauergottesdienst die Beerdigung auf dem gewählten Friedhof.

· Anlässlich des Trauergottesdienstes bitten wir zur Deckung unserer Unkosten um eine Spende für die Gemeinde. 

· Wenn Sie für die Gestaltung der Trauerfeier besondere musikalische Wünsche haben, bitten wir Sie, Organisation und Finanzierung selbst zu übernehmen. 

· Der Blumenschmuck wird ebenfalls von den Angehörigen besorgt.

Weitere mögliche Fragen besprechen wir im Trauergespräch. 

